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NLWKN  
Betriebsstelle Lüneburg 
Frau Petra Heidebroek 
Adolph-Kolping-Str. 6 
21337 Lüneburg 
 ________________________ 
 Ort, Datum 
 
 
Bitte senden Sie den Fragebogen ausgefüllt bis zum 15.02.2012 
an die Faxnummer 04131/8545-444 oder per E-Mail an petra.heidebroek@nlwkn-
lg.niedersachsen.de zurück. 
 
Wir bitten auch um folgende Angaben  
 
 
 

 
 

 
 
   Umfrage zum Leitfaden Maßnahmenplanung Oberflächengewässer, Teil D 
   Strategien und Vorgehensweisen zum Erreichen der Bewirtschaftungsziele an Fließgewässern 
   in Niedersachsen 
 
 
   Im Leitfaden „Strategien und Vorgehensweisen zum Erreichen der Bewirtschaftungsziele an 
   Fließgewässern in Niedersachsen“ sind in Kapitel 3 Rahmenbedingungen und Leitsätze zur 
   Maßnahmenplanung und -umsetzung mit Erläuterungen aufgeführt.  
   Diese finden Sie als Auszug aus dem Leitfaden auch als Anlage zu dem Fragebogen.  
 
   In der Arbeitsgruppe, die den Leitfaden aufgestellt hat, wurden die Rahmenbedingungen und 
   Leitsätze eingehend, teilweise auch kontrovers diskutiert. Daher sind uns auch Ihre Meinung 
   und Ihr Urteil wichtig. 
   Um eine möglichst breite Rückmeldung zu den Rahmenbedingungen und Leitsätzen von vor 
   Ort und aus der Praxis zu erhalten, bitten wir Sie, die nachstehenden Fragen zu beantworten. 
 
   Die eingegangenen Rückmeldungen werden niedersachsenweit ausgewertet und das 
   Ergebnis in den Gebietskooperationen zum Frühjahr vorgestellt. 
 
 
 
 

 
Vielen Dank für ihre Unterstützung und Mithilfe! 
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Die Fragen beziehen sich auf den ersten Bewirtschaftungszyklus der WRRL 2010 bis 2015 

 
1. RAHMENBEDINGUNGEN 

1. Welche aufgeführten Rahmenbedingungen sind aus Ihrer Sicht für eine erfolgreiche 
Umsetzung der WRRL zielführend? Bitte ankreuzen. 

Rahmenbedingungen Zielführend? 

Bewirtschaftungsziele erreichen Gesetzliche Vorgabe (ohne Bewertung) 

Verschlechterungsverbot beachten Gesetzliche Vorgabe (ohne Bewertung) 

Umsetzungszeitraum bis 2027 ausnutzen ja   nein  

Maßnahmen freiwillig umsetzen ja   nein   

Kosteneffizienz beachten ja   nein   

Gewässerunterhaltung anpassen ja   nein   

 
 

2. Bitte nehmen Sie für die Wichtigkeit eine einfache Platzierung vor und vergeben Sie für jede 
Rahmenbedingung Punkte von insgesamt 1-4 (jeweils nur eine Punktzahlvergabe möglich, 
Schulnotenprinzip) 

Rahmenbedingungen Plazierung Wichtigkeit (1-4) 

Bewirtschaftungsziele erreichen Gesetzliche Vorgabe (ohne Bewertung) 

Verschlechterungsverbot beachten Gesetzliche Vorgabe (ohne Bewertung) 

Umsetzungszeitraum bis 2027 ausnutzen 

Maßnahmen freiwillig umsetzen 

Kosteneffizienz beachten 

Gewässerunterhaltung anpassen 

 
 

3. Wie realistisch sind die aufgeführten Rahmenbedingungen aus Ihrer Sicht in der Praxis 
einzuhalten bzw. umzusetzen? Bitte ankreuzen. 

Rahmenbedingungen Realitätsnähe 

Bewirtschaftungsziele erreichen realistisch   unrealistisch   

Verschlechterungsverbot beachten realistisch   unrealistisch   

Umsetzungszeitraum bis 2027 ausnutzen realistisch   unrealistisch   

Maßnahmen freiwillig umsetzen realistisch   unrealistisch   

Kosteneffizienz beachten realistisch   unrealistisch   

Gewässerunterhaltung anpassen realistisch   unrealistisch   
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Weitere Anmerkungen zu den Rahmenbedingungen: 

 
2. LEITSÄTZE 

1. Welche Leitsätze sind aus Ihrer Sicht für die erfolgreiche Umsetzung der WRRL                        
zielführend? Bitte ankreuzen. 

Leitsätze Zielführend? 

Einheitlich und transparent vorgehen ja   nein  

Agieren statt reagieren ja   nein   

Als Land Vorbild sein ja   nein   

Qualität sichern, Aus- und Weiterbildung stärken ja   nein   

Maßnahmen an fachlichen Grundsätzen ausrichten ja   nein   

Flächendeckend unter Beachtung prioritärer Wasserkörper 
vorgehen 

ja   nein   

Maßnahmenempfehlungen erarbeiten ja   nein   

Vorhandene Ansätze optimieren ja   nein   

 
 

2. Bitte nehmen Sie für die Wichtigkeit eine einfache Platzierung vor und vergeben Sie für 
jeden Leitsatz Punkte von insgesamt 1-8 (jeweils nur eine Punktzahlvergabe möglich, 
Schulnotenprinzip)  

Leitsätze Platzierung Wichtigkeit (1 – 8) 

Einheitlich und transparent vorgehen 

Agieren statt reagieren 

Als Land Vorbild sein 

Qualität sichern, Aus- und Weiterbildung stärken 

Maßnahmen an fachlichen Grundsätzen ausrichten 

Flächendeckend unter Beachtung prioritärer Wasserkörper 
vorgehen  

Maßnahmenempfehlungen erarbeiten 

Vorhandene Ansätze optimieren 
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3. Wie realistisch sind die aufgeführten Leitsätze aus Ihrer Sicht in der Praxis einzuhalten bzw. 
umzusetzen? Bitte ankreuzen.  

Leitsätze Realitätsnähe 

Einheitlich und transparent vorgehen realistisch   unrealistisch   

Agieren statt reagieren realistisch   unrealistisch   

Als Land Vorbild sein realistisch   unrealistisch   

Qualität sichern, Aus- und Weiterbildung stärken realistisch   unrealistisch   

Maßnahmen an fachlichen Grundsätzen ausrichten realistisch   unrealistisch   

Flächendeckend unter Beachtung prioritärer Wasserkörper 
vorgehen 

realistisch   unrealistisch   

Maßnahmenempfehlungen erarbeiten realistisch   unrealistisch   

Vorhandene Ansätze optimieren realistisch   unrealistisch   

 
 

 

3. LEITSÄTZE Unterpunkte 

Für die Leitsätze gibt es nochmals 13 separate Unterpunkte, d.h. Einzelaspekte. Wie wichtig 
sind diese aus Ihrer Sicht für die erfolgreiche Umsetzung der WRRL? Bitte ankreuzen. 

Unterpunkte Leitsätze Relevanz? 

Ganzheitlichen Ansatz von Ökologie und Chemie 
verfolgen 

wichtig   weniger 
wichtig  unwichtig  

Emissions- und Immissionsbetrachtung der 
Wasserkörper 

wichtig   weniger 
wichtig  unwichtig  

Wirkung der Maßnahmen an Qualitätselementen 
ausrichten 

wichtig   weniger 
wichtig  unwichtig  

Planungsraum funktional abgrenzen wichtig   weniger 
wichtig  unwichtig  

Gesamtes Gewässernetz berücksichtigen wichtig   weniger 
wichtig  unwichtig  

Wechselwirkungen Grundwasser und 
Oberflächenwasser betrachten 

wichtig   weniger 
wichtig  unwichtig  

Erforderlichen Maßnahmenbedarf unabhängig vom 
Status vollständig erarbeiten 

wichtig   weniger 
wichtig  unwichtig  

Maßnahmenkombinationen statt isolierter 
Einzelmaßnahmen planen 

wichtig   weniger 
wichtig  unwichtig  

Abhängigkeiten zwischen Maßnahmenwirksamkeit und 
zeitlicher Umsetzungsreihenfolge beachten

wichtig   weniger 
wichtig  unwichtig  

Mehrfachnutzen von Maßnahmen berücksichtigen wichtig   weniger 
wichtig  unwichtig  

Hydromorphologische Maßnahmen angemessen 
dimensionieren 

wichtig   weniger 
wichtig  unwichtig  

Entwicklungskorridore für Gewässer schaffen wichtig   weniger 
wichtig  unwichtig  

Eigendynamische Gewässerentwicklung bevorzugen wichtig   weniger 
wichtig  unwichtig  
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